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Vorwort  

Der vorliegende Sammelband enthält eine Auswahl von Arbeiten, die im Rahmen 
der Internationalen Tagung Kronstädter Germanistik im Frühjahr 2019 zum 
Thema Gesehenes, Gehörtes, Erdachtes. Kulturelle, literarische und sprachliche Paradigmen 
und Strategien der (rumänien)deutschen Postmoderne vorgetragen  und zur Veröffent-
lichung eingesendet worden sind. 
 
Der Band ergänzt die Reihe der Kronstädter Beiträge zur germanistischen Forschung mit 
einem besondern Schwerpunkt als Hommage an die Person und das Werk des 
Hermannstädter Schriftstellers Joachim Wittstock anlässlich seines 80. 
Geburtstages im August 2019. Ebenso unaufdringlich und zurückhaltend wie der 
Autor selbst rückte die Tagung 2019 den Jubilar in ihren Mittelpunkt.  
 
Vorliegender Band widerspiegelt unsere Wertschätzung einem Autor gegenüber, 
der es versteht, in jedem Abschnitt seines Lebens das literarische Geschehen zu 
beobachten, zu begleiten und schöpferisch zu gestalten, indem er zuallererst an 
sich selbst höchste Ansprüche sprachlicher Vollkommenheit und thematischer 
Vielfalt und Aktualität zu stellen weiß.  
 
Herausgeberin und Redaktionskollegium bedanken sich bei allen Autorinnen und 
Autoren für die hier abgedruckten Beiträge und widmen den Band Joachim 
Wittstock mit den besten Wünschen und Gottes Segen zum Geburtstag.  
 

     
Carmen Elisabeth Puchianu 

 
 
Kronstadt/Braşov, März 2020                                        
 
 


